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Bezahlbare Tagesschule jetzt!

SP im Gemeinderat 

Agenda
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Nachdem die rechte Mehrheit im Dü-
bendorfer Parlament ein SP-Postulat 
zur Förderung von Tagesschulen 
ablehnte, hat die SP eine Initiative zur 
Einrichtung einer Tagesschule lanciert. 
Dübendorf darf nicht mehr länger 
hinterher hinken, sondern muss 
vorwärts machen für eine zeitgemässe 
Bildungspolitik.
Die Förderung von Tagesschulen ist ein 
Schwerpunkt in den Legislaturzielen des 
bürgerlichen Zürcher Regierungsrats. Der 
Nutzen von Tagesschulen ist längst schon 
über die Parteigrenzen hinweg klar. Nicht 
so in Dübendorf. Die rechte Mehrheit hat 
es verpasst, einen längst fälligen Schritt in 
Richtung Tagesschule zu machen.

Deshalb braucht es eine Tagesschule:

Bessere Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie
Tagesschulen bringen eine bessere Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie. Mittags- 
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SP-Postulat zur Tagesschule
abgelehnt

Das Postulat von Tanja Walliser verlangte 
vom Stadtrat abzuklären, inwieweit bei der 
Planung der Schulhäuser Stägenbuck und 
Birchlen die Führung einer Tagesschule 
miteingeplant werden könne. Bekanntlich 
wird der Kanton im Sommer ein Gesetz 
verabschieden, das die Einrichtungen von 
Tagesschulen in den Gemeinden vorsieht.

Der Stadtrat wollte aber das Postulat nicht 
überweisen. Die Schulpräsidentin will 
zuerst das Gesetz abwarten und überhaupt 
sei ja die Tagesbetreuung in Dübendorf 
schon so gut ausgebaut.... Wenn das 
Gesetz dann da sei, wird zuerst einmal eine 
Kommission eingesetzt. Dass andere Ge-
meinden bereits seit Jahren Tagesschulen 
haben, u.a. auch Uster, scheint die Rechten 
nicht zu beeindrucken. Seit 30 Jahren 
fordern wir in Dübendorf eine Tagesschule 
und werden immer wieder vertröstet. Das 
ist der Grund, warum SP und Grüne jetzt 
eine Volksinitiative lanciert haben.

 (siehe Artikel nebenan)

Smartvote in Dübendorf?
Angesichts der schon vor vier Jahren 
erschreckend tiefen Stimmbeteiligung fragt 
Flavia Sutter von den Grünen den Stadtrat 
an, ob er bereit sei, einen Auftrag für eine 
Smartvote-Online-Wahlhilfe zu erteilen. Mit 
Smartvote lassen sich die Profile der Kan-
didatinnen und Kandidaten sowie Parteien 
besser und leichter vergleichen.
Für eine Behandlung der Interpellation vor 
den Wahlen hat es leider nicht mehr ge-
reicht. Eine positive Antwort des Stadtrats 
wäre aber für kommende Abstimmungen 
und Wahlen hilfreich. Wir werden dran 
bleiben.

DER EINSATZ HAT 
SICH GELOHNT!

APRIL

Dienstag, 24. April
Stammtisch 
Ab 19 Uhr, Wirtschaft Obere Mühle

Donnerstag, 26. April
Fraktionssitzung  
20 Uhr, Raumschiff Zwicky-Süd

MAI

Mittwoch, 16. Mai
GV SP Dübendorf 
Rückblick auf Wahlen, 
Information Tagesschule
19.30 Uhr, Obere Mühle
(Imbiss ab 18.30 Uhr)

Donnerstag, 31. Mai 
Fraktionssitzung 
20.00 Uhr, Raumschiff Zwicky Süd

JUNI

Dienstag, 5. Juni
SP Vorstand 
20.00 Uhr, Raumschiff Zwicky-Süd

Mittwoch, 20. Juni
Fraktionssitzung
20 Uhr, Raumschiff Zwicky-Süd

Donnerstag, 21. Juni
Polithöck 
zur «Entlastungsinitiative» und 
«99%-Initiative» der Juso
19.30 Uhr, Zwicky-Süd, 
Gemeinschaftsraum Kraftwerk1.

JULI

Dienstag, 10. Juli
SP Vorstand
20 Uhr, Ort noch offen

Details zu allen Aktivitäten wie immer 
auf: www.spduebendorf.ch 

Volksinitiative «Bezahlbare 
Tagesschule jetzt»
Die Initiative kann ab sofort unterschrie-
ben werden!
(Diesem SPinfo liegt eine Unterschriftenkarte bei)

und schulergänzende Betreuung erlau-
ben es Eltern, ihr Arbeitsleben besser 
und flexibel zu gestalten. Die unterrichts-
freie Zeit kann die Familie dank betreuter 
Hausaufgaben gemeinsam geniessen.

Chancengleichheit für unsere 
Kinder
Immer noch schaffen es fast ausschliess-
lich Kinder aus gut gebildeten Familien 
selber zu einem höheren Bildungsab-
schluss. Tagesschulen, die individuelle 
Förderung und Unterstützung bei den 
Hausaufgaben bieten können, leisten 
darum einen wesentlichen Beitrag zur 
Chancengerechtigkeit.

Standortfaktor Tagesschulen
Dübendorf wächst und muss den neu 
zuziehenden Familien etwas bieten. 
Tagesschulen sind attraktiv und darum 
ein wichtiger Faktor für die Standort-
attraktivität.
Jezt gilt es für unsere Initiative möglichst 
viele Unterschriften zu sammeln! 

WAHLEN 2018..
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SP Sektion, Kontakte Wahlen 2018

SP gewinnt im Gemeinderat
Der SP gelingt es auch mit Theo Zobrist nicht, einen Sitz im Stadtrat 
zu erobern. Sie ist aber die Gewinnerin der Gemeinderatswahlen. 
Die SP erhöht ihren Wähleranteil von 14.2 auf 18.1 Prozent, also 
um über einen Viertel und wird mit neu sieben Sitzen zweitstärkste 
Partei im Parlament.  Neu zieht die SP mit Alexandra Freuler wieder in die 
Sekundarschulpflege Dübendorf-Schwerzenbach ein. W
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Sonntag, 15. April 2018....
Es ist punkt 17 Uhr: Lothar Zjörien, 
der abtretende Stadtpräsident, ver-
kündet die Resultate der Wahlen im 
Stadthaus. Meine Nervosität ist auf 
dem Höhepunkt, der Moment der 
Wahrheit ist gekommen. 
Diesem Moment voran gegangen 
sind Wochen intensiven Wahl-
kampfes und vor allem: hunderter 
Gespräche mit Dübendorferinnen 
und Dübendorfern. Mit über 1000 
Menschen haben wir allein am Tele-
fon geredet. Sie ans Wählen erinnert, 
diskutiert, oder einfach zugehört. 
Zugehört, was sie in Dübendorf stört, 
was ihnen gefällt, was sie ändern, 
was sie beibehalten möchten, wen 
sie schon lange daneben und wen 
toll finden. Diese Gespräche haben 
sich ausgezahlt. Ich halte die Luft an 
als Zjörien sagt: SP plus 1. Ich springe 
erfreut auf, umarme Ivo Hasler, der 
neben mir steht und soeben neu in 
den Gemeinderat gewählt wurde. 
Zusammen mit den Grünen legen 
wir als Linke um zwei Sitze zu. Vor 
allem dank der starken Mobilisie-
rung. Doch ich bin überzeugt, diese 
Art des Wahlkampfes hilft uns nicht 
nur Wahlen zu gewinnen. Denn die 
zwei Sitze ändern an den grund-
legenden Mehrheitsverhältnissen 
leider wenig. Eine aktive Basis ist der 
Grundstein für erfolgreiche sozi-
aldemokratische Politik. Denn im 
Gegensatz zur SVP sind wir tatsäch-
lich eine Volkspartei. Seit Jahren 
haben sich nicht mehr so viele 
SPlerInnen engagiert wie bei diesen 
Wahlen. Ich bin stolz Co-Präsidentin 
einer Sektion zu sein, in der über 
50 Freiwillige mitgemacht haben. 
Denn das ist unsere Stärke, unsere 
aktiven Mitglieder. Wir reden mit den 
Leuten und diskutieren mit ihnen 
unsere Ideen für ein „Dübendorf 
für alle“. Der nächste Schritt muss 
sein, diesen Aktivismus nicht nur 
in Wahlkampf-Zeiten zu entfalten. 
Unsere Tagesschul-Initiative bietet 
Gelegenheit wieder mit möglichst 
vielen Menschen über eines unserer 
Projekte zu reden. Warum setzen 
wir uns nicht das Ziel 1000 statt der 
geforderten 300 Unterschriften zu 
sammeln? Nach diesem Sonntag 
weiss ich: das können wir schaffen!

Tanja Walliser, Co-Präsidentin

Erfolg dank 
Mobilisierung
Nach den für die SP positiven Wahl-
ergebnissen in Zürich, Winterthur, 
Dietikon, Schlieren und zuletzt auch im 
Kanton Bern konnte ein gewisser Zu-
gewinn von Stimmen erwartet werden. 
Der Erfolg ist in Dübendorf aber auch 
auf eine breite Mobilisierung zurückzu-
führen. Zwischen 50 und 60 Parteimit-
glieder und AktivistInnen waren in 
den letzten zehn Wochen unterwegs, 
beteiligten sich an Flyer-Aktionen, 
Info-Ständen, Küchentischen in den 
Quartieren und vor allem auch an 
den Telefonaktionen, mit denen über 
1000 potenzielle WählerInnen erreicht 
werden konnte. 
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SP und Grüne feiern ihren Wahlerfolg in der 
Oberen Mühle

SP VORSTAND

Tanja Walliser, 
Co-Präsidentin
079 434 71 62
tanja.walliser@
spduebendorf.ch

Theo Zobrist, 
Co-Präsident
079 695 09 79
044 820 27 41
theo.zobrist@
spduebendorf.ch

Gesine Allemann
076 479 31 81
gesine.allemann@
spduebendorf.ch

Fernand Vuilleumier,
Kassier
044 821 05 66 
fernand.vuilleumier@
spduebendorf.ch 

Hans Baumann
044 821 26 66 
079 686 78 69
hans.baumann@
spduebendorf.ch

SP DÜBENDORF 

Postfach 
8600 Dübendorf 
www.spduebendorf.ch
PF Konto 80-44492-9

Auch die Grünen können deutlich zule-
gen, überholen mit 6.4 Prozent die CVP 
und gewinnen ebenfalls einen Sitz. Die 
Linke kann somit ihre Vertretung von 8 
auf 10 Sitze erhöhen. Zählt man noch die 
Vertreterin der EVP hinzu, die in vielen 
Fragen mit der Linken stimmt, ist dieser 
Block beinahe so stark wie die SVP, die 
zwar Wählerstimmen verliert, aber ihre 
12 Sitze knapp halten kann.   
Verlierer der Wahlen sind die CVP und 
vor allem die BDP. Beide verlieren je 
einen Sitz, während die FDP und die GLP 
stagnieren. 
Bemerkenswert: Die SP kann auch 
gegenüber den Nationalratswahlen von 
2015 nochmals deutlich zulegen, wäh-
rend die SVP einen Wählerverlust von 
fast 8 Prozent verzeichnet!
Tief bleibt nach wie vor die Wahlbeteili-
gung: Diese ist gegenüber 2014 zwar ein 
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wenig gestiegen, aber nur von 23.9 auf 
26.8 Prozent. Das ist nach wie vor ein 
bedenklich tiefer Wert. 

Stadtrat bleibt bürgerlich
Die SP erzielt auch in den anderen 
Städten der Region grosse Erfolge. Uster 
erhält mit Thalmann eine SP-Stadtprä-
sidentin und eine rot-grüne Mehrheit. 
Illnau-Effretikon wirft gleich alle SVPler 
aus dem Stadtrat.
In Dübendorf bleibt die Exekutive in 
bürgerlicher Hand. André Ingold von 
der SVP erobert das Stadtpräsidium, 
allerdings mit nur 1702 Stimmen, das 
sind zwei über dem notwenidgen ab-
soulten Mehr. Theo Zobrist erreicht mit 
1108 Stimmen einen Achtungserfolg. 
Als Stadtrat erhält er 1607 Stimmen, 
das sind 145 weniger als die auf Platz 7 
gewählte Jacqueline Hofer.  

Ein starkes Team im 
Gemeinderat: 
Drei Frauen und vier Männer werden die 
SP die nächsten vier Jahre im Parlament 
vertreten. Die bisherigen Alexandra Freuler, 
Tanja Walliser, Patrick Schnider und André 
Csillaghy sowie neu Hanna Baumann, Ivo 
Hasler und der mit den meisten Stimmen 
gewählte Theo Zobrist.
Auf den ersten Ersatzplätzen liegen Evelyne 
Bucherer und Hannes Felchlin.

SP wieder in der 
Sekundarschule
Toni Lanzendörfer kann 
mit einem guten Ergebnis 
wieder in die Primar-
schulpflege einziehen. 
Für das Präsidium hat es 
ihm nicht gereicht. Hier 
unterlag er der bishe-
rigen Präsidentin Susan-
ne Hänni deutlich. 

Grosser Erfolg für die SP in 
der Sekundarschulpflege 
Dübendorf-Schwerzen-
bach.  Seit acht Jahren sind 
weder die Linken noch die 
GLP in der Sekundarschul-
pflege vertreten. Jetzt ist  

es Alexandra Freuler gelungen, in dieses 
wichtige Gremium einzuziehen. Sie hat es 
als einzige Neue auf den siebten Platz  ge-
schafft und die nächstplazierte Kandidatin 
deutlich distanziert. 

Die Gewählten von links nach rechts: TheoZobrist, 
Alexandra Freuler, Patrick Schnider, Tanja Walliser, 
André Csillaghy, Ivo Hasler und Hanna Baumann

GV am 16. Mai
Nach diesen Wahlen steht in der neuen 
Legislaturperiode eine erstarkte Linke 
im Parlament einem nach wie vor rechts 
der Mitte stehenden Stadtrat gegenüber. 
Das verpflichtet uns zu einem verstärkten 
Oppositionskurs. Nicht nur im Parlament 
sondern auch mittels Mobilisierung der 
Bevölkerung möchten wir unsere Vorstel-
lungen einer fortschrittlichen Stadtpo-
litik durchsetzen.  An der kommenden 
GV möchten wir die Wahlergebnisse 
diskutieren und auch über die neue 
Tagesschul-Initiative informieren.  Die GV 
findet statt am

Mittwoch, 16. Mai, 19.30 Uhr 
in der Oberen Mühle, Galerie 
(Imbiss ab 18.30 Uhr)

FRAKTION SP/GRÜNE

André Csillaghy, SP 
Fraktionspräsident
Mitglied KRL
076 330 20 49
andre.csillaghy@
spduebendorf.ch

Evelyne Bucherer 
Romero, SP
Mitglied BRK
076 316 75 08
evelyne.bucherer@
spduebendorf.ch

Patrick Schnider, SP
079 612 62 13
paddy.schnider@
spduebendorf.ch

Alexandra Freuler, SP
Mitglied GRPK
076 543 75 00
alexandra freuler@
spduebendorf.ch

Tanja Walliser, SP
079 434 71 62
tanja.walliser@
spduebendorf.ch

Flavia Sutter, Grüne
Mitglied KRL und Büro GR
044 821 08 15
flavia.sutter@glattnet.ch

Brigitt Kast, Grüne  
Mitgied GRPK
079 731 95 33
bkast@gmx.ch

Andrea Kennel, parteilos 
Präsidentin GRPK
044 821 51 19 
079 669 84 73
andrea@kennelclan.ch

SOZIALBEHÖRDE

Rosa Klöckner, SP
044 821 75 65 
rkloeckner@bluewin.ch

SCHULPFLEGE

Toni Lanzendörfer, SP
Primarschulpflege
044 820 22 78 
texrel@glattnet.ch

JUGENDKOMMISSION

Joel Vuilleumier
078 859 16 48
vuilleumier@glattnet.ch


